
Protokoll zum 11. ordentlichen Plenum des
Allgemeinen Studierendenausschusses der

Legislatur 2022/23

Datum   Beginn     Ende Ort 

                                 06.07.2022   16:04     16:42  Zoom-Videokonferenz

Redeleitung  Protokollführung 

Joshua Gottschalk Megan Zipse 
Anwesenheit 

Vorsitzende: Joshua Gottschalk, Megan Zipse

Referent*innen:
Torben Klebert, Kristin Krebs, Lea Hochkirchen, Felix Pestke

Beauftragte:

Autonome 
Referent*innen: 

 Gäste: Melissa Kasel (Psychologie-Fachschaft)    

TOP 1: Begrüßung und Regularia 

Der Vorsitzende Joshua Gottschalk eröffnet die Sitzung um 16:04 Uhr. 
Megan Zipse wird als Protokollant vorgeschlagen und bestätigt. 
Die Tagesordnung wird wie folgt vorgeschlagen und angenommen: 

1. Begrüßung & Regularia
2. Anträge
3. Berichte & Projekte
4. Termine & Sonstiges

Joshua Gottschalk wird als Redeleitung vorgeschlagen und bestätigt.
Joshua stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde.
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TOP 2: Anträge

Melissa Kasel stellt folgenden Antrag vor:
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: 
Antragsnummer: 2022///

Antragsteller*in: Melissa Kasel

Antragstext: siehe Anhang

Antragshöhe: Minimaler Förderbeitrag: 7.085,00€; Erwarteter Förderbeitrag: 11.120,00€; 
Maximaler Förderbetrag - alle Kosten: 20.204,00€ 

Diskussion zum Antrag: Melissa erklärt, dass die Fachschaft Psychologie die bundesweite 
Fachschaftstagung der Psychologie-Fachschaften durchführen will. Externe Sponsoren wurden 
angefragt, aber es gestaltet sich schwierig. Joshua rechnet vor, dass unser Höchstförderbetrag 
laut Unterstützungsrichtlinien bei 2860€ liegt, er kann sich vorstellen, dass wir trotzdem mehr als 
das zuschussen können. Er schlägt auch vor, die Universität nach Geld zu fragen, vor allem den 
entsprechenden Fachbereich. Lea fragt, in welchem Haushaltsjahr des AStAs die Kosten 
anfallen würden, da die Tagung im November stattfindet, fällt der Großteil ins Haushaltsjahr 
2022/23.

Der Antrag wurde zurückgezogen. Melissa fragt zuerst an anderen Stellen nach finanzieller 
Förderung.

Joshua stellt folgende Anträge vor:
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Diversity Party 
Antragsnummer: 2022/II/121/fin

Antragsteller*in: Cornelis Lehmann

Antragstext: Für die Diversity Party am 15.07. wird folgendes benötigt. Gestattung: 60,00 € 
Gema : 300,00 € 

Antragshöhe: 360€

Diskussion zum Antrag: Joshua fragt sich, warum wir die GEMA bezahlen und nicht das 
Queer*Referat, aber da unser Logo auch auf dem Plakat ist, ist es fair, wenn wir auch etwas 
bezahlen.

Ja: 5 / Nein: 0 / Enthaltung: 0 Der Antrag wurde angenommen. 
_____________________________________________________________________________
Titel des Antrags: Getränke AStA-Grillen
Antragsnummer: 2022/II/122/fin

Antragsteller*in: Megan Zipse

Antragstext: Für das AStA-Grillen am 08.07.2022 soll der AStA Getränke für bis zu 70€ bereit 
stellen. 
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Antragshöhe: 70€

Diskussion zum Antrag: Es gibt Verwirrung, wie der Betrag für Getränke berechnet wird 
(Einkaufswert, Verkaufswert?). Wir machen das jetzt einheitlich nach Tilmanns Rechnung, 
Verkaufswert minus 40%.

Ja: 5 / Nein: 0 / Enthaltung: 0 Der Antrag wurde angenommen.

TOP 3: Berichte und Projekte
Felix betritt um ca. 16:20 Uhr die Sitzung
Lea berichtet vom Semestergespräch mit dem Rektorat. Die Senatsanträge der 
studentischen Senator*innen wurden dem Rektorat vorgestellt, die Richtung der Anträge wurde 
begrüßt, die Anmerkungen des Rektorats wurden in die finale Version übernommen. 
Prof. Kischkel (Kanzler) und Prof. Koch (Rektor) haben die Bemühungen der Uni im Punkt 
Nachhaltigkeit in der Forschung hervorgehoben. 
Wir haben von Problemen mit dem DGTI-Ausweis in Prüfungen berichtet, es wird eine 
Hausmitteilung an alle Prüfungsausschüsse geben, die an Prüfer*innen weitergeleitet wird; der 
DGTI-Ausweis wird von der Uni anerkannt und muss deswegen auch in Prüfungen ohne 
Umstände anerkannt werden. 
Es mangelt oft an Wissen im Umgang mit Menschen mit psychischen Erkrankungen, ein Modul 
zu „Diversität“ wird hoffentlich in den Katalog für die Tutor*innenbildung aufgenommen. 
Die Universität kann uns nicht finanziell bei der Bewältigung der Rückerstattung im Rahmen des 
9€-Tickets unter die Arme greifen, nur mit verwaltungstechnischen Mitteln. 
Wenn Prüfungen wegen einer Corona-Quarantäne nicht mitgeschrieben werden, sollen 
Einzelfalllösungen (zweiter Termin, mündliche Prüfung oder ähnliches) gefunden werden statt für
alle Prüfungen einen zweiten Termin anzusetzen. Der AStA wurde gebeten, das an die 
Fachschaften weiterzugeben.
Die Öffnungszeiten des Parkhauses soll an die Biböffnungzeiten angepasst werden. 
Der Flügelhügel wird im Sommer gemäht, niemand weiß warum, aber die informieren sich.
Joshua berichtet von seinem Interview mit der WZ. Er ist jetzt berühmt und der Artikel stellt 
unsere Sichtweise gut dar. Der WDR hat Joshua auch interviewt, wann das kommt, weiß er noch
nicht. Joshua berichtet von einem weiteren Angebot einer Dienstleistungsfirma für die 
Erstattung im Rahmen des 9€-Tickets.

TOP 4: Termine und Sonstiges

07.07. AStA Open Air
08.07. AStA-Grillen
09.07. „Cats call back“ FLINTA und Friends Semesterabschlussparty
14.07. AStA-Pubquiz
30.07. CSD in Solingen („Klingenpride“)
13.08. AStA-Reflexionssitzung

Joshua schließt das Plenum um 16:42 Uhr.

(Redeleitung)  (Protokollführung) 
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